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elle Leuten die von ihr befallen und binnen wenig Stunden umgebracht feldern benachbarten Gemeinden beklagen ſich über Vergiftung der Luft m c i r nd 37 re e her
werden eine weſentliche Beruhigung gewähren dürfte Die in Tiflis und des Bodens Das thaten freilich gewiſſe Ortſchaften in der Nähe ber i z r war ſta de et h n r icht 2 ehr
Baku und Aſtrachan graſſirende Seuche iſt für ihre Opfer ebenfalls der Berliner Rieſelgüter ebenfalls und zwar wie ihnen nachgewieſen ſauber d ſü t er Perſona S ger i D anſt de Die n lehnt
vom geographiſchen Standpunkte nostras und die hier graſſirende wurde aus bloßer Unkenntniß der Verhältniſſe Die dem Pariſer do Put Jatewich r Don ich ehe Markt wagen

von Seuche tödtet ſo ſchnell wie wenn ſie asiaticus hieße Dieſe Seuche Weichbilde benachbarten Gemeinden dagegen ſcheinen ernſtlich Grund S en d ihre r i r e vhlkernng ren 29 Millt e
ee iſt in der Pariſer Bannmeile ſeit Menſchengedenken endemiſch ſie bildet zur Klage zu haben entweder wegen der oben angedeuteten Verſchieden d ſin e beträ Tag vie t ebo e in /2 icht re

im Verein mit dem typhöſen Fieber eine der überlieferten wenn auch j beit des Bodens oder wegen der nicht rationell durchgeführten Nach un r t 4 t ztragt pro Roweſen n ede S m von 4
nicht berechtigten Ortseigenthümlichkeiten Und daß dem ſo iſt ver ahmung des Berliner Syſtems Die Franzoſen verpfuſchen bekanntlich M t e eines Eeit M r 7bevh rer 6 nie in Paris
danken wir ganz ausſchließlich den im Hotel de Ville ſchaltenden So Alles was ſie zu kopiren verſuchen Genug wir ſind vorläufig und d per i iem Maſf ſt Wenn nlcht ihr Dlenſt erlelchtert
zialdemagogen Für irgend welche im Intereſſe der öffentlichen Geſund auf unabſehbare Zeit dazu verurtheilt uns mit den vorſündfluthlichen b hre rihſch ſtliche La P beſſert werden ſollte Die Regierun
heitspflege vorzunehmende Verbeſſerung haben dieſe Herrſchaften niemals Einrichtungen der Abfuhr zu bebelfen und ſelbſt dieſe ketztere wird nd ihren en Terttoſtet dann nen ſofern ein Zu ſündniß

2 Geld aber für jede revolutionäre Kundgebung ſpenden ſie aus dem möglicher Weiſe ſchon in allernächſter Zukunft nicht mehr regelmäßig e s v M ſei l c re v Etui äfekt e Vor
igen Stadtſäckel mit vollen Händen Wo in Frankreich eine Arbeitseinſtel funktioniren können Die Vororte wollen ihr Gebiet nämlich nicht wach 3 n laut el die Grhaner der Sind ſerge ten um
bett lung ſignaliſirt wird unterſtützt der Pariſer Munizipalrath die Strike länger als Abladeſtätte für Unrath und Abfälle der Lichtſtadt hergeben age t aufgebeſſ t nd ihre Zahl auf chutanſend erhöht

bewegung grundſätzlich und gewohnheitsmäßig mit größeren Summen Sogar die Ablagerung der Küchenabfälle erſcheint den betreffenden e ſollte Vorgeſtern kam di ſe dringliche Angele heit im Rathhauſe
aus dem Gemeindevermögen den hieſigen Arbeiterverbindungen Lokalbehörden als eine Gefahr für Leib und Leben ihrer Ortsein wer 9 an n r r die Tee Sivun er Stadtodter vor den
hat er unter Aufwand von Millionen eine palaſtartige Arbeiterbörſe geſeſſenen und den Unternehmern welche auf Grund eines mit der S en m shalb di Herren ſick dann breiten die Debatte

W d h einen Hochſitz für die ſtändigen Strikekomitees gebaut zur Sä Stadt Paris abgeſchloſſenen Vertrages täglich in ſrüher Morgenſtunde So mieten eher hedinhende nichſte Seſſion zu verſchieben J
kularfeier des 10 Auguſt zur Verherrlichung des Maſſacre der ſ die vor den Hausthüren niedergelegten Kökenmöddinger entfernten P n te d in ver Preſſe herrſcht über dieſes Verſahren r eine
Schweizergarden votirte er jüngſt die Kleinigkeit von 200,000 Frants iſt von 24 Gemeinden im Umkreiſe kürzlich ein motivirtes Verbot zu S en her Entrüſtung Das iſt die Aedilität welche die Geſchike

ſſen für die Verſorgung der Einwohner mit genießbarem Trinkwaſſer da geſtellt worden ſie fernerhin mit dieſem Ueberfluß der Hauptſtadt zu S r Lichtſt di lenkt und ie wie man ſagt in dem Miarbeiter einer
gegen behauptet er keine Mittel zu haben Alljährlich während des bereichern Daraufhin haben die Abfuhr Unternehmer den hieſigen Ler St ra d iſt Zeitſchrift in Vogrehner efunden hat An der
Sommers erſchreckt uns die Ankündigung daß wir wegen nicht aus Rathhausbehörden erklärt den Vertrag als aufgehoben betrachten zu i e c u rich r Kühnheit Niemand aufgeſchwungen

5 reichender Zuführung von Quellwaſſer für mehrere Wochen auf das müſſen falls nicht die Stadt von den Eiſenbahngeſellſchaften zu ihren den reren wurde ne s er re e aufge s
von ſchlecht oder gar nicht filtrirte Seinewaſſer angewieſen ſein würden Bunſten das Zugeſtändniß eines Ausnahmetarifs erlangen ſollte welcher haben G A Fiſcher

Und pünktlich zu dem bezeichneten Tage quillt uns aus den Leitungs m über die Entfernung von 120 Kilometer hinaus ermög
ten röhren die ekelhafte bräunlich trübe Flüſſigkeit entgegen die der Vor lichen würdett ſichtige zum Trinken nie der Reinliche zu ſeinen Abwaſchungen nur Nach dieſen flüchtigen Andentungen bei denen indeß nicht die ge Gewerbe 2 Ausſtellung in Halle
er ſchaudernd und gezwungener Weiſe verbraucht Jnzwiſchen wirbeln die ringſte Uebertreibung obwaltet mag der Leſer ſich ein Bild von den 117

Springbrunnen auf den öffentlichen Plätzen das zu häuslichen Zwecken Geſundheitsverhältniſſen der Lichtſtadt machen Es würde zu weit
ind nicht ausreichende Naß aus den Quellwaſſerleitungen in kryſtallenen führen auch der grauenhaften Zuſtände zu gedenken die in den Maſſen Jn unſerer Zeit wo die Preſſe eine Großmacht iſt muß es
tr Strahlen in die Luft und in den Gebäuden wo die Aedilität ihre j quartieren des Proletariates in den eités der Lumpenſammler über geradezu ſelbſtverſtändlich erſcheinen daß wir auch in dieſer Ausſtellung
4 Bureaux hat insbeſondere im Rathhauſe treibt dieſes ſelbe beſſere haupt in den Wohnhöhlen der unterſten Hunderttauſend herrſchen Maſchinen zur Herſtellung von Druckſachen in Form zweier Tiegel

d Da müſſen ſich der gnädige Herr geirrt haben ant war Ein ſchwacher Lichtſchimmer fiel aus dem Gemach in Ulrich verließ das Zimmer
en wortete der alte Thürhüter Von den Dienern geht in des das Schlafzimmer zwei Frauenſtimmen ließen ſich unter Wieder verging den beiden Schuldigen eine furchtbare

Herrn Barons Abweſenheit Niemand in ſein Kabinet ſcheiden Vorſichtig ſchob Ulrich die Portière einen Finger halbe Stunde ehe Ulrich mit ſeinem Onkel zurückkam
r Vielleicht die gnädige Frau breit zurück blickte hindurch und winkte ſeinen Begleiterf Der Baron von Reina ſah todtenbleich aus er ſchien
s Ach nein die iſt in ihren Zimmern und hat ſo eben herbei Beide verhielten ſich mäuschenſtill und beobachteten in den wenigen Minuten um Jahre gealtert zu ſein Die
e erſt Beſuch von der gnädigen Tante bekommen Alles was vorging Olieder ſchlotterten er ſtützte ſich ſchwer auf den Arm ſeines

Ulrich nahm ſeinen Begleiter bei Seite Die Sache Die beiden Frauen waren noch am Schloſſe beſchäftigt Neffen und ſank wie gebrochen in einen Stuhl So ſchonend
kommt mir verdächtig oor flüſterte er Jn ſeinem Arbeits Die Zuſchauer ließen ſie ruhig gewähren Jm entſcheidenden ihm Ulrich das Vorgefallene auch mitgetheilt hatte der Schlag
kabinet verwahrt mein Onkel ſein Geld und ſeine Werth Augenblicke trat daun Ulrich herein ihm folgte nach kurzer war doch ein furchtbarer überwältigender geweſen

de papiere Zeit Ehmig Beim Anblick ihres Gemahls kam wieder Leben inSo laſſen Sie uns ſchnell hin autwortete Ehmig eben Die Wirkung war eine niederſchmetternde Portenſe wenn noch irgend Rettung möglich war ſo gab es
t ſo leiſe vorher fertigen Sie aber einen reitenden Boten Eine Zeitlang herrſchte tiefes athemloſes Schweigen im dies nur bei ihm durch ſeine abgöttiſche Liebe für ſie

an Jhren Onkel ab und berufen Sie ihn ſchleunigſt nach Jnnern Horteuſe lag noch immer regungslos am Boden Edgar rief ſie und flog auf ihn zu warf ſich vor
Hauſe Jſt das Gut weit von hier Ülrich hob ſie auf und ſetzte ſie in einen Lehnſtuhl Mit ihm zu Boden umklammerte ſeine Knie und ſah zu ihm auf

Kanm eine halbe Stunde krampfhaftem Schluchzen kam ſie zu ſich und ſtarrte wie in mit jenem Blicke dem er wie ſie nur zu gut wußte nie zu
7 ülrich der von den Dienern noch immer wie ein Kind abergläubiſcher Furcht auf Ehmig der ſie und ihre Tante widerſtehen vermochte Edgar verzeihe ſchütze rette Du
r vom Hauſe angeſehen ward fand die größte Bereitwilligkeit mit kalten erbarmungsloſen Blicken betrachtete mich vor den Fürchterlichen die mich von Dir reißen wollten
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Pariſer Mißwirthſchaft
Von unſerem Correſpondenten

Paris 20 Juli
Ein Mitarbeiter der Deutſchen Rundſchau ſo melden hieſige

Blätter ſoll in einem längeren Aufſatz das verdienſtvolle Wirken und
Streben des Pariſer Munizipalrathes verherrlicht haben Das wäre
die Richtigkeit der Meldung vorausgeſetzt der Gipfel jener ſtupiden
Vergötterung fremden Weſens die einem großen Theil unſerer Lands
leute leider mit keinem Knotenſtock auszuprügeln iſt Hoffentlich han
delt es ſich wie die Liberts vermuthet nur um eine Satire deren
Zweck indeß nicht recht einzuſehen iſt da eine Schrift in deutſcher Zunge
für die Jntereſſenten und das ſind doch nur Franzoſen nur todter
Buchſtabe ſein kann Auch inſofern würde die Perſiflage ihre Wirkung
verfehlt haben als die Perſiflirten das ihnen ironiſch geſpendete Lob
für baare Münze genommen und die betreffende Schrift als ſchätzbares
Ruhmeszeugniß dem Rathhaus Archiv einverleibt haben Letztere That
ſache macht es trauriger Weiſe wahrſcheinlich daß der biedere Lands
mann welcher die Pariſer Aedilität bewundert kein Spötter ſondern
ein mehr oder minder aufrichtiger Einfaltspinſel iſt der zur Strafe für
ſeine Leiſtung zu mehrmonatlichem Sommeraufenthalt in der vLicht
ſtadt verurtheilt werden ſollte

Die Sündenſaat der Stadtverwaltung ſteht nämlich eben jetzt in
voller Blüthe Wie alljährlich in den Hundstagen haben wir die
Cholera hier zu Gaſt die in den nordweſtlichen Vororten bedenkliche
Verheerungen anrichtet Um die Gemüther zu beſchwichtigen verſichern
die Behörden es ſei nur die cholera nostras was in der That den

Trinkwaſſer die hydrauliſchen Vorrichtungen wie Fahrſtühle und der
gleichen Die amtliche Vergiftung und Verſeuchung trifft reihenweiſe
abwechſelnd immer nur drei oder vier Arrondiſſements gleichzeitig in
denen dann aber auch regelmäßig bald hernach die Cholera auftritt

In varter Schule
Roman von Guſtav Jmme

67 Fortſetzung Nachdruck derdoten
Als ſie durch den Garten ſchritten und die Front des

Schloſſes vor ihnen lag ſagte Ulrich plötzlich
Mein Onkel iſt in ſeinem Arbeitskabinet ſoeben wird

daſelbſt Licht angeſteckt Jetzt iſt es ſchon wieder dunkel er
hat die Vorhänge zugezogen

Bei ſeinem Eintritt ins Schloß verlangte er ſammt
ſeinem Begleiter ſofort zu dem Baron geführt zu werden
Zu ſeiner Verwunderung erfuhr er der Herr ſei drüben in
Polenzko zur Jagd und werde erſt ſpät Abends zurück
erwartet

Es iſt doch aber Licht im Arbeitskabinet des Herrn
Barons ich ſah es vom Garten aus

ur Ausführung ſeiner Befehle Er riß ein Blatt aus ſeinem
ſchenbuche ſchrieb mit Bleiſtift einige Zeilen darauf und

chraplan Schrenz Seeben Sennewith Stenden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben

während das Typhusfieber gleich von der erſten Woche an die Mor
talitätsziffer zu anormaler Höhe ſteigen läßt

Neben der ſchlechten Beſchaffenheit des Trinkwaſſers bilden die immer
noch ungeregelten Abfuhrverhältniſſe die einer Haupt und Weltſtadt
ganz unwürdig ſind den zweiten Faktor der periodiſch wiederkehrenden
Geſundheitsgefährdung Vor fünf Jahren war durch den leitenden
Stadtingenieur Alphand angeregt eine lebhafte Bewegung zu Gunſten
des Kanaliſationsſyſtems nach Berliner oder Frankfurter Muſter im
Gange Abordnungen des Gemeinderathes ſowie der beiden Kammern
waren zum Zweck vergleichender Studien nach Deutſchland geſandt
worden und hatten über die dort gemachten Wahrnehmungen ebenſo
eingehend wie lobend berichtet Jrgend ein praktiſcher Anfang iſt jedoch
nicht gemacht worden und dürfte auch jetzt da Alphand todt und ſeineNachfolgerſchaft der Gegenſtand iſeruchtiger Kompetenzkonflikte iſt

gar nicht ſo bald in Ausſicht ſtehen Uebrigens hat die ſehr geldſtarke
und einflußreiche Aktiengeſellſchaft welche das Monopol der Abfuhr
ausbeutet alles Jntereſſe den Uebergang zur Kanaliſation möglichſt
weit vertagen zu laſſen um noch recht lange unter dem Schleier der
Nacht ihre anrüchige aber einträgliche Thätigkeit fortzuſetzen Zur
Entſchuldigung der diesbezüglich obwaltenden Saumſeligkeit ließe ſich
anführen daß es den Pariſer Gemeindebehörden ſchwer fallen dürfte
auf hundert Kilometer in der Runde auch nur ein geſchweige denn
mehrere Rieſelgüter zu erwerben wie der Betrieb eines Radialſyſtems
erfordern würde Die bei Saint Germain und auf der Halbinſel
Gennevilliers angeſtellten Verſuche ſcheinen wirklich kein gutes Reſultat
ergeben zu haben vermuthlich weil der Boden rings um Paris von
Natur zu reich an Humus iſt um eine große Aufnahmefähigkeit und
ausreichende Filtrirkraft zu haben Die den betreffenden Verſuchs

Nur ſo viel will ich auf Grund einer mehr als vierzehnjährigen per
ſönlichen Beobachtung feſtſtellen daß von einer ſanitätspolizeilichen
Beaufſichtigung der Herren Hauseigenthümer überhaupt von einem
ſyſtematiſchen und energiſchen Eingreifen der Baupolizei hier keine Spur

e e e
zu entdecken iſt Nicht einmal gegen die endemiſch gewordene Gefahr
von einem tollen Hunde gebiſſen zu werden iſt den Bewohnern der
Lichtſtadt Schutz verheißen Paris zählt eine Bevölkerung von 70,000
Hundeſeelen und dieſe vierfüßige Einwohnerſchaft iſt die einzige die
ſich ohne fremde Einwanderung beſtändig und rapide vermehrt Ver
gebens fordert die Preſſe den Munizipalrath zur Erhöhung der Hunde
ſteuer auf vergebens verlangen alle Autoritäten auf thierärztlichem
Gebiet den Erlaß und vor Allem die ſtrenge Anwendung einer Maul
korbverordnung Das Eine wie das Andere würde unpopulär ſein
und ſo vagiren die Herren Köter und die Wauwau Fräulein ohne
Manlkorb ohne Kontrole in den Straßen Dafür iſt denn auch
Frankreich ſpeziell Paris neben dem heiligen Rußland der vornehmſte
Herd der Hydrophobie Vor einigen Wochen hat der Polizeipräfekt
der herrſchenden Hitze wegen allerdings einen Ukas erlaſſen der die
Hundebeſitzer verpflichtet ihre Lieblinge nur mit einem Maulkorb oder
aber an der Leine auf die Straße zu führen Jn Folge deſſen wird
Herr Lozé von unzähligen zartfühlenden Seelen verwünſcht und mit
dem Ehrentitel le Canicide belegt ſein Ukas jedoch verfehlt die
Wirkung weil unter dem Namen Maulkorb jede der Beſtie loſe um
die Schnauze gelegte Schnur paſſiren darf und weil gewöhnlich ſtatt
dieſes nutzloſen Blendwerkes die noch nutzloſere Leine angewandt wird
die weder den Hund davor ſchützt Seitens eines wuthkranken Kameraden
gebiſſen zu werden noch auch ihn hindert ſeinerſeits durch Beißen das
Wuthgift auf Thiere und Menſchen zu übertragen

Uebrigens iſt dieſe Gefahr obwohl ſie den Charakter einer Calamität
angenommen hat noch gar nichts im Vergleich zu der Unſicherheit die
beſonders in den excentriſchen Stadtvierteln von Seiten des Rowdy
thums droht Raubanfälle auf offener Straße ſind etwas ſo Gewöhn

druckpreſſen antreffen welche Gebr Schöne Halle und die Maſchi
nenfabrik von C L Laſch u Co Leipzig Reudnitz ausgeſtellt haben
Auf der Preſſe der letzterwähnten Firma wird die vier Mal wöchentlich
erſcheinende Ausſtellungszeitung gedruckt welche ſo ganz friſch in die
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übergab es dem herbeigerufenen Reitknecht der ſich unver
züglich damit auf den Weg machte Dann ließ er ſich und
ſeinen Begleiter nach ſeinem ſtets für ihn in Bereitſchaft
ſtehenden Zimmer führen und verbot unter dem Vorwande
r wolle nicht ſtören vor der Rückkehr ſeines Onkels ſeine
Ankunft der Baronin zu melden Laß uns jetzt allein
alter Friedrich ſagte er dem Erfriſchung anbietenden Diener
freundlich auf die Schulter klopfend wir klingeln wenn wir
etwas brauchen

Er lauſchte bis die Schritte des alten Mannes im Kor
ridor verhallt waren dann zog er ſeinen Gefährten ihn bei
der Hand haltend einen Gang entlang öffnete leiſe eine
Thür ſchritt über die dicken Teppiche unhörbar durch einige
Zimmer und blieb lauſchend hinter einer Portière ſtehen
Sie ſtanden im Schlafzimmer des Barons das von dem
Arbeitskabinet nur durch einen ſchweren Vorhang getrennt

Was ſoll jetzt geſchehen flüſterte Ulrich ſeinem ſelt
ſamen Begleiter zu Jhm ſelbſt ward die Situation unheimlich

Nichts bis der Herr Baron zurück iſt Wir erwarten
ihn um Gericht zu halten entgegnete dieſer feierlich

Es verging eine halbe und noch eine halbe Stunde im
furchtbaren Schweigen Man hörte nichts als das Ticken
der Uhr Ulrich ging von einem Zimmer ins andere lauſchend
ob ſein Onkel noch nicht komme Ehmig ſaß ſtumm und
ſtarr mit den Blicken die beiden Frauen beherrſchend

Hortenſe hatte den Kopf ins Sopha gedrückt ſie wollte
nichts ſehen und hören Madame Arcourt verſuchte einige
Male zu ſprechen aber das gebieteriſche Still was ihr
Ehmig zurief ließ ſie immer wieder verſtummen

Endlich verkündete das Herbeirollen eines leichten Jagd
wagens die Ankunft des Barons

Gehen Sie dem Herrn Baron entgegen und bereiten
Sie ihn vor auf das was ſeiner hier wartet Herr von
Freiburg ſagte Ehmig

Der Baron erbebte Dieſer Blick dieſe Stimme übten
noch einmal ihre magiſche Gewalt über ihn aus aber er

e
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Hände der Ausſtellungsbeſucher gelangt Die erſtgenannte Firma be
ſchäftigt ſich auch noch mit dem Bau von Waagen und hat mehrere
Brücken und Laufgewichtswaggen ausgeſtellt Hilfsmittel für die Be
handlung von Bier und anderen Getränken treffen wir in der von
Stutzbach u Schuchardt Halle ausgelegten Kollektion an Stämme
der Korkeiche und abgeſchälte Rinde ſowie Korke in den verſchiedenſten
Größen und Formen Apparate zum Füllen Korken und Kapſeln der
Flaſchen Transportirungen Faß Prodir und Aich Apparate Kohlen
ſäure und Bierdruck Apparate ſind dort anzutreffen außerdem iſt ein
von der Firma Franz Berger Halle eingelieferter Kohlenſäure
Bierdruck Apparat deſſen Kontroll Apparat derart funktionirt daß er
jede Undichtheit in der Leitung angiebt im Betrieb der im Vorderhofe
interimiſtiſch eingerichteten Reſtauration Endlich mag aus dieſem Ge
biete der Technik noch der von der bereits früher genannten Gelbgießerei
und Metallwaaren Fabrik von Dietzmann u Blume Leipzig Sellerhauſen
ausgelegte Druckminderer für Kohlenſäure Bierdruck Apparate Er
wähnnng finden Einen Apparat der in unſerer Stadi in jüngſter
Zeit verſuchsweiſe auch von mehreren Droſchkenbeſitzern in Gebrauch
genommen iſt findet man in dem Columbus Taxameter von Weſten
darp u Co Hamburg vor der einmal den Fuhrwerksbeſitzer in Stand
ſetzt täglich in einfachſter Weiſe adzuleſen wie viel der Kutſcher ver
einnahmt alſo abzuliefern hat und durch wieviele Einzelfahrten die
Einnahmen erzielt worden ſind andererſeits den Fahrgaſt davor ſchützt
daß ihm mehr als der tarifmäßige Preis für die Benutzung des Wa
zens abgenommen wird Einem mannigfach im Haushalt wie im Fabrik
betrieb hervortretenden Bedürfniß entſprechen die von M Bithorn
Berlin ausgeſtellten Patent Leitern verſchiedenſter Größe und Kon
ſtruktion Von den beiden im Grundſtück der Ausſtellung an welcher
ſie ſich mitbetdeiligen dauernd untergebrachten Fabrikbetrieben wird
beſonders dasjenige von Spatz u Co die Aufmerkſamkeit auch des
Laienpublikums erregen Man ſieht dort nahezu den vollſtändigen
Gang der Herſtellung von Seifen aller Art Jn dem einen Raume
dieſer Firma werden die aus dem Seifenmaterial nach deſſen
Fertigſtellung geſchnittenen Riegel getrocknet dann werden durchMaſchinen dieſe Riegel gehobelt weiter die Späne nachdem ſie aber

mals getrocknet ſind mit den nöthigen Farbſtoffen und Parfümen an
gerichtet durch einen Walzenapparat gepreßt darauf die blattartig aus
gewalzte Maſſe durch einen anderen Apparat zu Riegeln geſtaltet von
denen dann Stücke in der gewünſchten Größe abgeſchnitten werden und
endlich durch einen Stanzapparat die verlangte Form erhalten Außer
mit der Herſtellung der mannigfaltigſten Seifenſorten befaßt ſich die
Firma Spatz u Co welche in Algier große Oliven Plantagen be
ſitzt deren Produktion ſie zum Theil ſelbſt verbraucht zum Theil nach
Marſeille verkauft noch mit der Fabrikation von Parfümen die Aus
ſtellung beider Fabrikate bietet den Beſuchern reiche Auswabl zur ſo
fortigen Entnahme Jn gleicher Weiſe kann man in der Ausſtellung
die Dampf Moſtrich Fabrik von B Fuchs hierſelbſt im Betrieb ſehen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origiual Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 24 Juli
m BVürgerrecht Der Magiſtrat unſerer Stadt beabſichtigt das

Bürgerrechtsgeld welches bisher in drei Abſtufungen 15 30
und 45 Mk erhoben ward aufzuheben Durch Hilfsarbeiter läßt
der Magiſtrat bereits eine Liſte aller derjenigen Einwohner aufſtellen
welche mehr als 650 Mk früher 950 Einkommen haben Jn Zu
kunft ſoll ein Mindeſteinkommen in vorgenanntem Betrage als die
Grundlage zur Ausübung der Bürgerrechte gelten Die Folge davon
würde ſein daß die Zahl der ſtimmberechtigten Bürger 20000 gegen
7000 jetzt betrüge

Kranken und Vegräbuißkaſſe Wie eine Anzahl freier
Hilfskaſſen genöthigt geweſen iſt infolge des Krankenkaſſenver

cherungsgeſetzes vom 10 April 1892 ihre Satzungen abzuändern ſo
hat auch die Kranken und Begräbnißkaſſe des Verbandes
Deutſcher Handlungsgehilfen dazu ſchreiten müſſen ihre Ge
ſchäftsbeſtimmungen den Vorſchriften des genannten Geſetzes entſprechend
zu geſtalten Die Verwaltungsſtelle Halle hat den Satzungs
Entwurf bereits in einer früheren Sitzung eingehend berathen worauf
ſie in ihrer jüngſten Hauptverſammlung die Herren R Linke und
G Voigt zu Vertretern auf der am 7 Auguſt in Leipzig ſtattfinden
den Hauptverſammlung ernannt hat außerdem wurden für die Ge
naunten noch Stellvertreter gewählt Am 31 d M findet in Köthen
eine Wanderverſammlung des Verbandes ſtatt und am
14 Auguſt wird der Kreisverein Leipzig unſerer Stadt einen Beſuch

machen

D Grundſtücks Verſteigerung Das Wörmligtzerſtraße
Nr 41 belegene Teichmann ſche Grundſtück welches geſtern ver
ſteigert wurde erſtand Herr Kaufmann Otto Schaaf hier mit dem
Höchſtgebot von 60000 Mark

Wohin gehen wir heute Viktoria Theater Der
Jongleur Walhalla Frühſchoppen Concert Abends Speziali
täten Vorſtellung Gewerbe Ausſtellung Saalſchloß
brauerei Militär Concert Freyberg s Garten Nachm
Familien Frei Concert Abends Militär Concert Neues Theater
Ball Prinz Carl Zwei große Militär Concerte Concordig
Spaniſches Mandolinen Enſemble Reſtaurant Kaiſer Bar
baroſſa Concert Tinzer Garten Extra Militär Concert
Paradies Frühſchoppen Concert Moritz Reſtaurant und
Garten Kinderfeſt Aßmann s Hamb Frühſtückszimmer

Concerthaus Ball Stadt Cöln Reſtaurant zur
Wartburg Reſtaurant Prinz Heinrich Schloß
Babelsberg Familienkränzchen Goldene Egge Frei Concert

Rother Adler Trotha Coneert Beuchlitz Näheres ſiehe
Jnſerate beider Sonntags Anusgaben

Vermiſchtes
Selbſtmord im Schwurgerichtsſaal Seit drei Wochen wird

vor dem Mailänder Schwurgericht gegen eine Raubmörder
ban de verhandelt deren Anführer ein gewiſſer Coturno iſt Die
fünf Angeklagten ſind ſämmtlich vielfach vorbeſtrafte Verbrecher Sie
ſtehen unter der Anſchuldigung im November 1890 am hellen Tagein der Via Torino einer der Selebteſten Straßen Mailands die Jn

daberin eines Juweliergeſchäftes ermordet und ihren Laden ausgeraubt
zu haben Die Ermordung der Carcano ſo hieß die unglückliche Fran
brachte ſeiner Jeit ganz Mailand in furchtbare Aufregung Da es
nicht ſofort gelang die Schuldigen zu entdecken ſo wurden ernſtliche
Verſuche gemacht eine ganze Reihe Verdächtiger zu lynchen Wenige
Monate ſpäter im Januar 1891 wurde auf einem Dorfe bei Mailand
an dem Getreidehändler Amodeo wiederum mit beiſpielloſer Frechheit
ein Raubmord verübt deſſen Urheber lange e gleichfalls unentdeckt
blieben Das Dunkel dieſer Mordthaten wurde endlich durch ein Ge
ſtändniß gelichtet das ein alter Gewohnheitsverbrecher auf ſeinem
Sterbebette ablegte Coturno und ſeine vier Genoſſen wurden ver
haftet Da ſie aber hartnäckig läugneten ſo mußte ein außerordentlich
verwickelter Jndizienbeweis gegen ſie geführt werden den Coturno mit
großem Scharfſinn und nie erlahmender Energie Schritt für Schritt
bekämpfte Aber die Geſchworenen erklärten ihn und ſeine Genoſſen
am 16 d Mts des Mordes für ſchuldig worauf der Gerichtshof die
höchſte Strafe lebenslängliches Zuchthaus mit Einzel
haft während der erſten zehn Jahre über ſie verhängte Nach der
Verkündigung des Geſchworenenſpruches verſicherten die Angeklagten
von Neuem ihre Unſchuld Einer der Verbrecher Zanzotterag
ſtürzte von Krämpfen befallen zuſammen Coturno nagte wie ein
Wahnwitziger am linken Aermel ſeiner Jacke Während
der Präſident das Strafmaß verkündigte bemerkte plötzlich ein Zu
hörer wie von dem linken Arme des Coturno das Blut herniederfloß
Die Karabinieri drangen in die vergitterte Anklagezelle ein um Coturno
an der Vollendung ſeines Selbſtmordverſuches zu hindern Aber derVerbrecher ein rieſenſtarter Mann wehrte ſich wie ein Raſender Jch

din unſchuldig ſchrie Laßt micher Jch ſterbe unſchuldig Jn dem Saale herrſchte ein entſetzliches Durch
einander Von den eleganten Damen die in großer Zahl der Ver
handlung beiwohnten wurden mehrere ohnmächtig Die Richter die
Advokaten und die Zuhörer drängten ſich um die Zelle Coturnos
Dieſer widerſtand den Karabinierei länger als ſieben Minuten und in
zwiſchen ſickerte der Blutſtrom aus der Zelle in den Gerichtsſaal her
nieder Jn einemfort tobte Coturno Laßt mich ſterben Die Ge
ſchworenen wollen meinen Tod Endlich gelang es den Unglücklichen
zu binden und aus ſeiner Zelle zu ſchleppen Jm Freien verlor er die
Beſinnung So konnte man ihn ohne weitere Schwierigkeiten nach dem
Hoſpital transportiren Dort wich die Ohnmacht von ihm und er ge
ſtand daß er mit den Zähnen den linken Aermel ſeiner
Jacke zerriſſen habe um ſich mit einem geſchärften Stück
Blech das durch Zufall in ſeinen Beſitz gekommen war
die Pulsadern zerſchneiden zu können Sein linker Arm
wies in der That nahe bei dem Gelenk eine furchtbare Wunde auf
Der Verbrecher hat zwei Liter Blut verloren

Mädchenhandel Jn der Juli Nummer des in Bombay er
ſcheinenden Blattes The Banner of Aſia macht Alfred S Dyver
haarſträubende Enthüllungen über den Handel in europäiſchen
Mädchen Alfred S Dyer ein Mitglied der Geſellſchaft der Freunde
iſt der Menſchenfreund auf deſſen Antrieb hin vor ungefähr neun
Jahren die engliſche Regierung dem Handel in engliſchen Mädchen in
Brüſſel ein Ende ſetzte Er iſt ebenfalls der intellektuelle Leiter der
Agitation gegen den Opiumhandel Jndiens mit Ching hat China be
reiſt und ſich kürzlich hier niedergelaſſen um der Miſſion die er aus
Pflichtgefühl auf ſich genommen nützlicher ſein zu können Von Beruf
iſt er Verleger Jn ſeinen Nachforſchungen in Indien iſt er mit That
ſachen aus dem Volksleben bekannt geworden die er in ſeinem Artikel
in der genannten Monatsſchrift zu Grunde legt Zwiſchen mehreren
europäiſchen Staaten worunter Deutſchland den erſten Platz ein
nimmt Jtalien Rußland Oeſterreich Spanien und Rumänien folgen
zunächſt und den engliſchen Beſitzungen in Jndien wird ein regel
rechter Handel in Mädchen betrieben welche an gewiſſe Häuſer in
Bombay Kalkutta Madras und in anderen Städten verkauft werden
Der Mittelpunkt dieſes Menſchenhandels iſt in Bombay und hier
nennt Dyer einen gewiſſen aus etwa hundert Mitgliedern be
ſtehenden Klub der ſich an einer von ihm bezeichneten Oertlichkeit all
nächtlich verſammelt als das Hauptquartier dieſer Sklavenhändler Dieſe
Menſchen füllen ihre Häuſer mit Mädchen indem ſie ihnen in Jndien
gutbezahlte Stellen verſprechen Kommen ſie freundlos und mit der
Sprache unbekannt an ſo iſt ihr Loos das denkbar elendſte und ſie
müſſen ſo ſehr es ihnen widerſtrebt ein Gewerbe ergreifen das ſie
binnen wenigen Jahren dem einzigen Erlöſer dem Tod in die Arme
treibt Von der Abgefeimtheit mit der dieſe Geſellen den ſcheußlichen
Handel betreiben giebt die Erzählung eines Schiffskapitäns Auskunft
der ausſagte daß ein gewiſſes Jndividunm fünfmal auf ſeinem Schiffe
die Reiſe nach Bombay gemacht und jedesmal ein anderes Frauen
zimmer bei ſich gehabt habe das als ſeine Frau galt Es iſt feſtgeſtellt
daß eine beliebte Verlockungsmethode dieſer Sklavenhändler darin be
ſteht daß ſie in europäiſchen Häfen anſtändigen Mädchen den Hof
machen ſie heirathen mit nach Bombay nehmen dort an die Beſitzer
ſchlechter Häuſer verkaufen und im Stich laſſen Laut Dyers Be
hauptung befinden ſich unter dergeſtalt verlockten Frauen viele Jüdinnen
Der Handel erſtreckt ſich auf alle britiſchen Häfen zwiſchen Bombay
und Shanghai und ſchließt Colombo Singapore und Hongkong ein
Jn der letzten Zeit ſind auch japaniſche Mädchen auf den Markt ge

wandte ſich ab zu tief war ſeine Ehre gekränkt er durfte
nicht weich werden

Jſt es wahr Hortenſe weſſen Dich Ulrich anklagt
fragte er tonlos Doch was frage ich fügte er ſich um
blickend hinzu wollte ich ſelbſt meinem Neffen die Schmach
anthun ihm nicht zu glauben Alles was ich in dieſem
Zimmer ſehe beſtätigt mir die Wahrheit ſeiner Anklage
Hortenſe warum haſt Du mir das gethan

Dir Edgar allein will ich Alles ſagen ſchluchzte ſie
jenen Männern aber nicht

Jetzt erſt fiel der Blick des Barons auf Ehmig der ab
ſichtlich etwas in den Hintergrund getreten war Wer ſind
Sie mein Herr Was wollen Sie hier fragte er heftig

Jch bitte die Frau Baronin zu befragen ob ſie mich
kenne antwortete Ehmig und heftete ſeinen Blick mit
zwingender Gewalt auf Hortenſe Antworten Sie Kenuen
Sie mich

Hortenſe neigte ſtumm bejahend das Haupt
Wenn meine Frau Sie kennt ſo iſt das immer noch

kein Grund in dieſer Stunde in dieſem Zimmer anweſend
zu ſein ſagte der Baron ſtreug Die Gegenwart eines

remden bei der ihn tief demüthigenden Scene war ihm
allzu peinlich

Meine Gegenwart in dieſem Zimmer unter dieſen Ver
hältniſſen iſt lediglich durch die Verkettung der Umſtände
herbeigeführt fuhr Ehmig ohne ſich irre machen zu laſſen
fort ich hoffte Herr v Freiburg hätte Jhnen darüber be
reits einige Andentungen gegeben Jch kam um Jhnen
einige Papiere vorzulegenHätte das nicht d Sie ſehen

Verzeihen Sie Herr Baron die Sache iſt dringend
Aber in Gegenwart der Damen
Die dürfte ſich vielleicht als nützlich erweiſen Wollen

Sie gefälligſt von dieſen Wechſeln Einſicht nehmen
r hatte bei dieſen Worten eine Brieftaſche hervorgezogen

derſelben einige Papiere entnommen und legte ſie vor den
Baron hin Mechaniſch griff dieſer danach und ſah ſie durch

Was heißt das rief er aus Wechſel mit meiner
Unterſchrift über fünftauſend über zehntauſend wiederum
über fünftauſend Thaler und noch etliche kleinere und größere
Beträge Jch habe alle dieſe Wechſel nicht ausgeſtellt

Das dachte ich mir Herr Baron ich weiß Sie ſtellen
keine Wechſel aus

Der Baron wurde verlegen Doch ſagte er endlich
ich ſah mich genöthigt dies zu thun weil

Weil Dir Summen aus Deinem Burean verſchwunden
Onkel fiel Ulrich ein unn wirſt Du den Verbleib

ennen

Der Baron winkte abwehrend Genug Ulrich genug
ich möchte erſt dieſe Angelegenheit erledigen Mein Bankier
verſprach mir meine Wechſel in ſeinem Portefenille zu be
halten auch lauten ſie über andere Summen

So erkennen Sie Jhre Handſchrift nicht an
Der Baron trat näher zum Lichte prüfte die Unterſchrift

der Wechſel wie das Papier auf dem ſie geſchrieben waren
und taumelte wie vom Schlage getroffen zurück Ulrich
ſprang an ſeine Seite und ſtützte ihn

Onkel Onkel was iſt Dir fragte der jnnge Mann
ängſtlich

g Es iſt uicht möglich es kann nicht ſein ſtöhnte der
aron

Was was drängten die beiden Herren
Einige Unterſchriften ſind täuſchend nachgemacht brachte

der Baron mühſam hervor einige andere ſind aber echt
nur habe ich ſie nie unter Wechſel geſetzt Sie ſtanden unter
den Briefen die ich an meine Braut ſchrieb

Das iſt nicht wahr rief Hortenſe wie willſt Du
das behaupten

Weil ich zu dieſen Briefen ein beſonderes Papier nahm
ein Papier das ich aus England mitgebracht hatte Es

bracht worden Die von der anglo indiſchen Polizei gehandhabten
Polizeivorſchriften ſind gänzlich ungenügend um den weißen Sklaven
handel zu unterdrücken Unter den Umſtänden und bis eine genauere
Aufſicht durch Dyers Agitation auf geſetzlichem Wege durchgeſetzt iſt
dürfte eine Warnung an deutſche Mädchen vor Stellenannahme nach
Jndien am Platze ſein

Ein Katzenhaſſer Wallenſtein konnte den Hahn nicht krähen
hören der Oberbefehlshaber der indiſchen Armee Lord Frederick
Roberts der unerſchütterliche General der in der heftigſten Feeld
ſchlacht auch nicht mit einem Nerv zucken würde wird bleich und auf
geregt und leidet ſichtlich wenn eine Hauskatze ſich in ſeiner Nähe
befindet Jn ganz Jndien iſt dieſe Thatſache bekannt und alle Freunde
des Generals nehmen zarte Rückſicht auf dieſe ſeine Eigenthümlichkeit
Dennoch ſpielt Puſſy auch der größten Vorſicht gegenüber manchmal
einen Poſſen So war es als General Roberts einſt bei einem
Diviſionskommandenr auf einer Jnſpektionsreiſe zu Gaſte war Dieſer
wurde darauf aufmerkſam gemacht daß er ſeinen Kater während der
Anweſenheit des Oberbefehlshabers auf alle Fälle entfernen müßte
Um ganz ſicher zu gehen wurde der Kater angebunden Die Offiziere

ſaßen am Abend bei der Tafel als plötzlich der Adjutant General
Wolſeleys dem Diviſionär ins Ohr flüſterte der Kater müſſe ſich los
gemacht haben Jch habe das im Augenblick ihm am Geſicht an
geſehen Er ſieht ſchon ganz bleich aus es muß eine a e im Zimmer
ſein Und ſo war es auch Ganz gemüthlich hatte ſich das Thier
unter ſeinen Stuhl hingelegt Es wurde natürlich ſofort ohne viel
Aufſehen aus dem Zimmer entfernt und dann dauerte es auch nicht
lange bis General Roberts ſeine Heiterkeit wieder erlangt hatte und
der Mahlzeit wieder zuſprach

Unſchuldig verdächtigt Angeirunkener der vergebliche An
ſtrengungen macht ſich aus den Unarmungen eines tiefen Rinnſteins
zu befreien Gott da ſchlägts ſchon zwei Natürlich heißts nun
wieder ich hätt ſo lange in der Kneipe gelegen

Rückſichtsvoll Lieutenant A im Theater Koloſſal lang
weilig das Stück gehen wir Lieutenant B Warten wir
noch den nächſten Akt ab der andern Zuſchauer halber

Celegramme und letzte UNachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 23 Jnli 5 Uhr 5 Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Geheimrath Koch nahm an der
geſtrigen Konferenz des kaiſerlichen Geſundheitsamtes
Theil

H Frankfurt a 23 Juli 2 Uhr 10 Min Nachm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Frankf

Ztg meldet aus Mendriſio Kanton Teſſin Bei einem
Ausflug nach dem Monte Generoſo ſei vorgeſtern eine Lehrerin

Marie Lang ans Berlin auf halber Höhe des Berges bei
Rovio abgeſtürzt und ſofort todt geblieben

Ein 13jähriges Mädchen ermordet
s Oldenburg 23 Juli 5 Uhr 25 Min Nachm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Vergangene Nacht
wurde im Dorfe Achternholt ein dreizehnjähriges
Mädchen durch einen Schnitt in die Kehle ermordet
Der Thäter iſt unbekannt

P London 23 Juli 4 Uhr Min Nachm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Regierung läßt erklären
ſie billige durchaus den von Evan Smith vorgenommenen Ab
bruch der Verhandlungen mit dem Sultan von Marokko

Depeſcheu Bureau Herold

D B H Haag 23 Juli 3 Uhr 30 Min Nachm Der
Ausbruch des Genugavoo Vnulkans zerſtörte den nordöſtlichen Theil

der Jnſel Sangir vollſtändig 2000 Eingeborene ſind mit
dieſem Theile der Jnſel untergegangen jedoch keine Enropäer
Die ſüdöſtliche Hälfte iſt nicht untergegangen auf dieſer ſind die
Gebände und die Ernte zerſtört Einer Hungersnoth iſt durch ſo
fortige Hilfeleiſtungen vorgebengt

D B H Kopenhagen 23 Juli 3 Uhr 10 Min Nachm
Die königliche Geſundheitskom miſſion forderte die Be
hörden auf für öffentliche und private Reinlichkeit in den Städten
und auf dem Lande zu ſorgen Lokale für Jſolirung der Cholera
kranken zu beſchaffen den Upizug der geſunden Bewohner aus
den ſchlechten Wohnungen zu veranlaſſen

D B H San Sebaſtian 23 Juli 2 Uhr 25 Min Nachm
Ein unter dem Vorſitz der Regentin ſtattgehabter Miniſterrath
beſchloß die Großmächte wegen Einberufung einer europäiſchen

Konferenz zwecks Berathung der Marokkofrage zu ſondiren
Angeblich ſind Deutſchland Oeſterreich Jtalien und England
dem Konferenzprojekte geneigt

machte mir Freude daß meine Braut auch hierin ans
gezeichnet ſein ſollte ich habe das Papier zu keinem anderen
Schreiben benutzt

Die Briefe wurden dem armen Kinde entwendet fiel
Madame Arcourt ein ſie wagte es nicht Jhnen das zu
ſagen

Vielleicht von Jhnen Madame fragte Ehmig ſcharf
unmöglich wäre das nicht Sich zum Baron wendend

fuhr er fort Jch habe die Wechſel von Anfang an für
falſch gehalten und ſie unter dieſer Vorausſetzung an mich
gebracht ich kenne auch die Verfertiger derſelben Sie
rühren von dem ſogenannten Oberſt Vivienne und dem Grafen
Falkenburg her

Können Sie das beweiſen fragte Ulrich
Das kann ich auch habe ich bereits alle Vorbereitungen

getroffen die beiden Schuldigen verhaften zu laſſen ſobald
der Herr Baron die Fälſchung konſtatirt hat

Und was veranlaßte Sie dazu mein Herr Wechſel zu
kanfen die Sie als falſch erkannten Was veranlaßt Sie
in dieſem Drama das ſich für mich immer unheilvoller ver
wickelt eine Rolle zu übernehmen fragte der Baron

Was mich dazu veranlaßt wiederholte Ehmig dieſe
Frage kann ich Jhnen unr beantworten indem ich Jhnen
die Geſchichte meiner Jugend erzähle Sie gehört durchaus
zur Sache und ich will mich möglichſt kurz faſſen

Er hatte ſich tief bei dieſen Worten niedergelaſſen auch
der Baron war ſchon längſt wieder in einen Stuhl geſunken
Ulrich ſtand die beiden Frauen ſaßen zuſammengedrängt aufeinem Divan im Hintergrunde Ehmig der ſie ſcharf

beobachtete ſchien eine plötzliche Bewegung zu bemerken
denn er rief

Bleiben Sie hier meine Damen wenn meine Erzählung
Sie vielleicht auch nicht intereſſirt ſo liegt mir doch daran
daß Sie ſie mit anhören
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Knachmandeln Ehre jeder naſſen Stirnt 20 e AhAuflöſung des 55 Preisräthſels Wehmuth interm Pfluge Doch auch deſſen Citat nRichtige Löſungen gingen ein 107 Die Geſ r er mit Schädel und mit Hirn ila en Räthſel
Einſne irrs 126 Das Räthſel wurde rrrutes Hungernd pflügt ſei nicht vergeſſen de entnehme jedem der folgenden Sähze ein Wort und bilde

s Halle von Reinhold Rösler araus ein Sprichworts Rösler E J rich JSmngen r r A F H Sagen e Silben Käthſel 5 d alter Freund iſt ein zweites GewiſſenA Ueberfeldt Conrad Jacobi 2 Ach wie iſt s möglich dann eünger D Selma Hoffmann Richard Mbe drat Vin e S felo Auf den Vergen wohnt die Freiheit

de h c v J a rAlma Rembow Martha Finger Alwin Barche a Ni arie Herzan e ige 4 Wer will unter die Soldatenr de L Schmidt A Giehler 4 Ernſt Brucknet er Da e d SeineFrau Aug Krüger Erna Keßler Frau G nit uckner Koven alahrac 6 Der Sperling in der Hand iſt beſſ vAntonie Röſeler Lisbeth W a Otto Fiſcher D Utah Dach g in der Hand iſt beſſer wie die Taube auf dem
Böge Frau Helene Ebert J Koch Viktor Le 6t Karl JörkeJ Sophie Fettback Waldemar Weber C Sir T r Rebus
Kleinſchmidk Frl Freyſchmid Fr 9 7 h rn 8Oehlert Karl Eckert Cina Sobnerſſhte geh le San i r e b Dir
Witzig Frau Nonnewitz Willy Gunſt Frau wort Clara Er ä JS be du Wöller Carl Holzhauſen S Wippiinger ieh nh ganzungs 2 ufgabe

e eber Eliſabeth Kahle F n N S redir Die SeelW Berchner Walther Burckhardt Ali Frau A Schön J Stumpf 2 Nun amS ardt Alice Fiſcher Herm H Das Auge klarSchumann Frau Kühne A 8 Fiſcher Herm Hauthal EJ A Zeuner Louis O 9 Die Lippe wahrBrüshaber Geſchwiſter St n tto Helene Wdemann Martha Holzbauſen Frl H Bö Von Stahl der ArmCurt Jänichen Frl A a Holzhauſen Frl H Böhr Son Slad der Armn2 Agnes Roloff Nolte L Für s and re ſorgeCarl Weidlich Tdwi i Nolte L Hopfer Emil Kappel c enr ig Richter O Graue Tr Dein eut 1von auswärts von Margarethe Becker in Dö Anaſtaſius Grün
in Oppeln Herm Ber grgarethe Becker in Dölau H MolleF W i erm Berndt in Blumenberg A Walter in Crum Verwandlun 5 itund ne St utent an Karl Stecher in Schkeuditz Heinrich Maler gsari jmogryph
nna Stahr in Giebichenſtein Frau V t Anger SJ u Baurath Wol Anger AnkerFrl Minna Bernſtein in Trotha Fr Wolff in Delttſch Mana Frl Anna Vogel Fr 9 Meile Mellein Domitzſch Heinrich Teubner in Se Vogel Franz Rubitzſch 2 S eeubn in Schlettan Wilhelm ſ Stuhl StahlHelene Kopſch in Cröllwitz Frau Jda Oswald in Eis h Baier Baner Fahrpl ültimann in Görbersdorf Marie Töpelmann in e t Weber Weſer Kayrpkan gurrtg ab J Mai 1892
n in Meini h zerfurt Rudolf Feiſt v S WeſerS r 3 r i Suderode Frau Warnicke in ad Weſte Wette Abfahrt nach Ankunft vonra au A rm v J Ke e Ke hl M d 6 Mn vers 2 in Limburg a L Rudloff in Domnit Ernſt Sie gut in e r e x hen Magdeburg 252 V 527 V 6S 8 3 V 0 S V bis N 724 250ig D Alter 2 Cöthen 118 V 3 128 9 V 72 V 13 8 VDer Preis Das Grafenkind v Ernſt Wichert u gehen t le l S rKlausthal 3 3i5 51 65 N bis N 75 N 3 686 g5tl C then 72N H 33 n 1 3 6 N 858 Mc S geb R b t T e 1030 N 8 zI A 3 559der z ebus 102 N 3 11 N b Cöthentes entfiel auf Herrn Louis Otto hier Vizead Leipzig 22V 4 V 5 V V Leipzig 52 688 V 72 Vs izeadmiral 734 9 o o V 1032256 Preisräthſel v h u e e u eS V 13 110 B 19 N J 25 V 38 15ges 50 M 3 523 S 3 15 N 3m Mein Exſtes drückt Verwund rung aus Derſchmelzungs Aufgab e e wegt e enkf Auch liefert s etwas dir zum Schmaus ß 1 enge gujfgare 9 N 18 10 N 1 J d e anem Man h iſt nicht das noch die See Rat III in R i h 90 N o Nein Drittes gar ein Federvieh Rad eine Blume 2 8 II R1 S re ervie iume Af eröle 9rin J Das Ganze von des L Hans Heede ein berühmter Mitſionar ſchersleben Halberſtadt 50 AſcherslebenHalberſtadt 55Und ſeine Gal es Lesten Art Roſt Pal n veruomter R nonar 7 118 V 3 1i8N V v Cönne tbei eine Gabe warm und zart Trog am ein cher Staatsmann 3 68N 8 N bis z ewig 7 z ein Lan Galberndt g 2 2 7520 N 32 V Ha i tadt s JPreis Neueſte Novellen von Karl Hrigel Angpe Karl ein Buch No dh w m Ats 888 1128 Neleg geb Kauz d eine Pflanze h Sige Kaſſel n B 84 Nordhauſen Kaſſel 629 VJ Alſen eine Waſſerſtraß V b Sangerhauſen 88 7is B 1 ſooHaut el es S rabe V 3 8 R big Fs be 940 d 2 10 Va Wſonmn h er s in der nächſten Sonntagfrühnummer Dur Klee in i derſchiag Querfurt 25 e e v S b Je 518 722 Nacht gen denen die Abonnementsquittu R 2 ein Beamter Pardhamſend 8 1040 N4 deizufügen iſt ſind ſpäteſtens bis ung vom laufenden Monate Amu a Kern eine Kolonie b Nordhauſen 1081 N 8

ges daklion des General An ig s 23 Donnerstag an die Re Aus den Wörtern in Rubrik I und II ſind neue Wö bis Sisleban
Anzeiger einzuſenden Bei mehreren ri be die das zeichne v d neite Worker zu bilden t ausger Siungen e in Gegenwart von Zeugen das d zwei Worten net durg z III angedeutet iſt Alſo aus je S Auhalt 12 N 3 V Verlin Anhalt V Vdie im Laufe es Monats bereits eine a J e 2 n n rch Lerſchmelzung ein teues Mor z 8 V 1 2 72 V 858 722 V qis M h W Dungeſ e 5 Löſun 2 teuts a keine Buch u en v zun neues Wort Es m 1 100 m e 722 91s V 3 102 1086eingeſandt haben wollen bei wiederholten Segen der d de fallen keine Buchſtaben weg treten aber auch keine neuen hinzu i R B t r V 2 b

Kontrolle halber angeben 48 m dungen dies gefl der e N 2 553 8 N 173Zur event Benutz ines Gratisinſer a 2040 529 589 N 3 551m m 2 ung eines Gratisin 38 9 Bitt v d 3 5 5D Nv iſt der untere Coupon auf der Ball abzuſchneiden und e Magiſches Kreuz h u Guoene eld 0 N 13 3 853 1123 M 1 2
Sorau Guben 9 1180 So dt t t s J r 4 S rau uben G V 101 V4 Auflö ſu s N 3 7 N 178 1088 3 1268 79noen a a a Nach bis Toy n S N 317 e e e e e e racnn bis Torgau 1014 Nt o o mm n Thüringen 81V 5 67 V ThüringenKRöſfelſprung rer r r ſ 7 c e R b Sulza V W a r a8 7 7 9 K 23 V 5 aDer Jedem Ehre Jedem Preis t et 3 1048 V 8 1028 11 254 NEhre jeder Hand voll Schwielen t t t V 1 München 112 459 514 N 2 26heil Ehre jedem Tr S en Die Buchſtaben d e V 2 1288 210 8 9 g oe 2 6 Mhre jedem Tropfen Schweiß d chſtaben des vorſtehenden Kreuzes ſind derartig zu ordne r r 88s N 3 821 985 N 3

mit Der in Hütten fällt und Mühlen aß die wagrechten und ſenkrechten Reihen gleichlautend d Muen 3 558 N 3 b München 1084 N nur S2 Mühlen zweier Städte in Deutſchland und einen pu Hleichlautend die Namen 687 N 725 N 3 b Merſeburg N 11 N Sonntags 11
di 2 2 c z nd einen weiblichen Vornamen nennen 920 N b Erfurt 1125 N I 18
die Polizei Verordnnn d Kl Stube für 1 Verſon zu vermnethen n nO für den Verk r i j r g Stube für 1 Perſon zu vermiethen Jeh auf Brücke zwiſchen Cröllwitz und Wuchererſtr 17 Schloss le 9A f V J ebichensteit a d la W eilt e 97 J 32 2 i i i II 72 uf C rund der J 6 und 15 des Geſetzes über die P oli r Lieben Verwandte d Tr rell traße a Wohnung zu 28 Thlr Heute V 8

d v r Mitiheil in daß en und Freunden die ſofort oder 1 Oktober zu vermiethen re W Vreiskegeln und
ditiheilung daß am 22 d Nach r De Famililenkränzchench Wohn St K m Anusgubz 5 Heſ Sammlung Seite 265 und des S 2 8 Geſallgemeine Landesverw m i e 142 des Geſetzes über die ittagsrwaltung vom 30 Juli 1883 Geſ S ammlung Seite 195 wird mittags 25 Uhr meine theure Frau zu vern Eich d ſfſtr 1 d K 2 nS zu verm tichendorffitr a D aſ J h uBe mit Zuſtimmung des Kreisausſchuſſes fürdten r g des Kreisaus chuſſes für den Verkehr auf der Brück iſ unſere gute Mutter Groß und Schwiegea röll w v r n Folgendes verordnet e zwiſchen mutter g chwieger Wohn f 45 Thlr ſof Wohn f 458S 1 Den Anweiſungen des Brückenpächters oder der z u 42 Th i 7 d S oltſtraſte 9 verbefſ ie wo V 0 9 5 u 42 T Ir I S f d l d w er eſ erteC 7aus halb e Folge zu leiſten der Der Sracenwärter iſt inner Ohristiano ob flois Kl Hofwol f r e J 5 r ud 3 er Uebergang über die B c el Jl i V ofwohn of an entir alte Frau 0 i kzu jeder Zeit gegen Jadiung des Drigerifeg Reiter und Fuhrwerk nach langem qualvollen Leiden verſchieden zu vermiethen Gerbergaſſe 13 II Vorzügliches Fal Zur v r

z S W el J 1 h d 7 n i z D ar on th dieſer Vorſchriften geſtattet geldes und unter Beachtung T dun Die Beerdigung findet Montag Zwingerſtraße 22 fener Leiſtung Große Darrheſigtt
J 3 Es darf über die Brücke n t Shri Nachmittag 4 Uhr von der Leichenhalle einige ſchön einger herrſch Mittelwoh e rung Man eitu v e Lele enh all L l tet herr ch iil telwoh Arn ertt ger a ner G rath getrieben werden r im Schritt gefahren geritten oder Vieh des Nordfrieddofes aus ſtatt n nungen zu vermiethen Wedienene Ausan n

en S D S i f u 55 h tungiſt nicht e Stehenbleiben auf der Brücke ſowie das Sitzen auf den Geländern W W endenburg w Garantie 3 Jahreen S u gleichz i Namen d Hi T Aufträge nach außerhalb werden promtJ 5 Kein Fuhrwerk darf F Hinterbliebenen h ä halb werden promptFuhrwerk darf auf der Brücke einem anderen vorfahren ehe1 möbl Zim ſep Eing Fvrieſenſtr 16 l n te S e e e er burghardt Bbecher
Kl möbl St u 10 M Gr Wallſtr 30 Freizzigerſtr 83 am ThurmFu r e J ſſ i iFuhrwerks aus der Hand laſſen Daſſelbe gilt bei Ueberführung von Stieren oder

Lindenſtr 1a II gut möbl Zimm f

and f 8 6 Kein u rma u 9 5 r r T E nJ d nun darf auf der Br ücke das Leitſeil ode Die Zügel ſeines l V J e üfe m

S J T h Wwo e e v Sl gekoppretem Vieh

18 S 7 Transporte von Viebheerden oder zfer rfen ſich aufle der Brücke nicht begegnen Die a 7 ger dürfen ſich auf h h 1 d 2 Herren 10 9ch V 4 J 4 erren 10 W pro 9 Nongatren daß dieſelben in einer den Verkehr nicht hemmenden Gatſernun vor de r ſorgen e es ter F F n Tanz U nterricht
bleiben und haben zuvor die Erlaubniß zum Ueb 4 g er ruc e ſtehen in Tuch Buckskin Kammgarn und u ein und anſt Logis bei ein einz wird r dlich rthei 4iel zuholen z ergange vom Brückenwärter ein C deviot M ter von a an b I wWittwe Näh Gr Klausſtr 12 J uch t i nkert Honorar 10 Mart

2 pä De c r J J c Finzeln ute rie vS 8 Mit Stroh oder Heu beladene Wage owi u S Frisech Gr Ulrichſtr 46 Anſt Logis mit oder ohne Koſt Shalſle terricht im Reſtaurant
zu anderen Fuhrwerken auf der Brücke ni e Pagen ſowie Drtſchmaſchinen Zürfen a Martinsgaſſe 24 H nuf der Brücke ge Tührer x S Martinsgaſſe 24 H p e e rhaben vor der Brücke zu halten wen nicht begegnen Die Fübrer ſolcher Wagen r i Weber Gr Ulrichſtr 55

zu halten wenn ein anderes Fuhrwerk auf der Brücke Preſchwagen o F bill z verk Geiſtſtr 35 S T et r Veanndirf ren kommt Ebenſo haben die Führer anderer Fuhrwerke r d Bchke 5 eſchwagen o F bill z verk Geiſtſtr 35 Vvrit Trg Fiebt zur Tehan dung ſeder
is ei f de t 7 ke vor der Brücke zu Krankbeitsart ausführl Raib täglid alten bis ein auf der Brücke entgegenkommender mit S h e von 8 ren Narr dus Wagen bezw Dreſchmaſchine dieſelbe üderſchri r ar Stroh oder Heu beladenen v e von 8Sk Uhr briefl Anfr bitte 10ur 8 9 Beſchädi zungen 8 e nd der gre Hochlberrvſels Mosobel z à Eckladen Vfg Marke beizufügenicf De rücke und des Zubehörs ſowi r ſgmie PVi J S e n Jich vorſtehenden Vorſchri des Zudehörs ſowie Uebertretungen der ſowie Pianino Fortzugs halber Schmeerſtr Zapfenſtr 2 Halle a Kaiſerſtr 25z orſchriften werden inſofer enlich be a r iſt o Fortzugs halber Schmeerſtr gapfenſtr 21 mit oder ohne m dudererſ tr J S 136 Nr 10 des Strafgeſetzbuches für f Tr insbeſondere billig zu laufen 1 Etage zu vermiethen an der Wuchererſtr Viele

b r i e n v S v Jen mit r r a Mark ahndet ch darauf Anwendung finden ernburgerſtraße 30 T wo h Hefinnstalt ſuüralle a den 14 Juli 1892 u S alen W Zahn MundkrankheiDer hnigtt e e n e e enr n gl che Landrath des Saalkreiſes v neidermaſchine billig d verk e ehe e S den Geheime Regiernngs Rath Neunhäuſer 5 III Junges Mädchen oder Wittwe als m Uhr Behandlung ktüre 5 Ah der Wittw als bem te reutweltlieC v M oſig I 1 Verſikow Kleiderſekr Bettſt m Matr Anfwartung geſucht Zu erfragen Nach an nr eutfgeltlieh Plomhben

d 7 r Fs T h t istlieh e t rSpiegel zu verk Frieſenſtraße I mittags 1 Uhr Fleiſchergaſſe 7 ag eigen Erstattung

S o ſr S v c rSchloſſerſehrnng ſof ſeſ Roffiſſerieſtr Se j Halle a S Geiststr 20 I Etage linksusſehre bung Velociped Rover preiswerth zu verk j Pfander aufs Leihamt beſorgt pünktl

i efer r 2 R t m en wie s be on Aufſtellung der ſchmiedeeiſernen Oberlichte ins Lindenſtrate ein Sucheie Hall s kg ver für das Kühlhaus des Schlacht und Viehhofes Näther ſcher Patentkinderſtuhl billig zu W re re Se l und verſchwiegeHa e g S ſoll im Wege der Wettbewerbung ver eben r d o r 9 zu verk Schwetſ hkeſtr 9 n u V e s e u ver ch lege rranun Richterr Angebote ſind bis 9 verden Seite 24a II Eing Hirteng W h Wo Be wo J Giebichenſtein R ſckſtr 4 IIIGrüne i S J 8 a x d J C J woauf dem S Sonnabend den 30 Juli Vormittags 10 Uhr et r re r Frau ſindt Fräbfiicttragen od Markt e e arſe a Stadtranamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die i Preßlers Berg bandel m Backwaare J Hat 16 Pauline Biedler Rathdausgaſſe 17 Hof
n reau r entnommen werden können Die Zeichnungen liegen im Bü 50 Stück Saugferkel Madcden anf Herrenarbeit gendt ſucht Kanarienvogel zugejlogen
t8 Halle e h aus verkauft Dampfkäſerei Gruneberg Beſchäſtigung Gr Brauhausgaſſe 15 itt Alte Promenade 27 IIden 19 Juli 1892 Der Stadtbaurath Giebichenſtein Anguſtſtraße 61 Gebild ehrl fleiß Mädch ſ leichte Be J Ich warne hiermit Jedermann Meiner
ch rn 7 gez Lohauſen e chäft Näh Giebichenſtein Hoheſtr 23 e We hor engler auf meinen Namenr ag noch neu b z verk Liebenauerſtr 7 r etwas zu borgen indem ich keine Zahlurusſehreibung t Sern leiſte e JahlungDie Lieferung und Einbringun W S l iadriif in ringung von Torfmull als Deckeniſolirung des Kühl 7 e Friedrich Schmidt Nietlelf Zues r Vorkühl und des Refrigeratorraumes des Schlacht und Vlehhofes zu l Ve III en S De Brandt s Rohrſtuhlflea S ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden D Portrait erscheint Rohrſtuhlflechterein Angebote ſind bis Freundl W a Domplatz 5e t dl ohnung soeben in der neue Kind wirdauf dem Stad onnabend den 30 Juli Vormittags 10 Uhr 1 Okt zu vermiethen Pr 50 70 Thlr sten Nummer der Näb i wir in gute Pflege genommen
g Verdin 1 Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen auch die Fritz Reuterſtr 1 i Laden Ulustrirt Ber in der Exp d Ztg
1 u der re werden können Die Zeichnungen liegen im Büreau Schöne Wohn u verſch Preis ſof en J fertentshallet Gegen Rin 7 nnſichtnahme aus 1 Okt be ziehb d u sendung einer Expediti xbe ar Mühlar t e iner Expeditionsgebühr voHalle a den 19 Juli 1892 Der Stadtbaurath Fr Wohn zu e S 60 Pfg senden wir diese Leitung v W S i L e N

gez Lohauſen Dadedornftr r er rhee ne re 88 Eine Taſchenuhr mit kurzer KI L e Verlagsbdandlu Ak t ge8 u funden Abzub Schmiedſtraße



Sonntag

Eigene

Stereotypie

Adresskarten Ewpfehlungs Anzeigen

Anweisungen Atteste Etiketten
AKhuſnahmescheine FPakturen Frachtbriefe

Avisbriefe und Karten Fabrik
Bestellbücher und Hausordnungen

Billets FestliederBriefpapier mit Pirmendruek Geschäftsbücher
Broschüren Formulare

Beschreibungen Gratulationsbriefe
Danksagungen Hochzeits Lieder

Einladungskarten ete Kataloge Kassenzettel
Empfangscheine Kontrakte

d

Pernsprecher 312

Landwirth Formulare
Lehrbriefe

Lieferscheine
Lohnlisten und Zettel

Liquidationen
Menus

Mitgliedskarten
Mehlzettel

Notas Notizzettel
Packetadressen

Postkarten Programms

Kontokorrents Kouverts

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Buohdruckeref W Kutschbach
J alle a S Zinksgartenstr 4 a
empfiehlt sich zur eleganten Ausführung von Drucksachen jeder Art als

Prospekte
Preis verzeichnisse

Quittungen
Rechenschaftsberichte
Rechnungen Rezepte

Sackzettel
Schuldscheine
Speisekarten

Statuten Stimmzettel l
Subskriptionslisten

Tabellen Tafellieder
Tanzordnungen

Druck Aufträge werden auch in der Haupt Expedition des General Anzeiger
Grosse Ulrichstrasse 36 angenommen

Vermählungs Anzeigen

Waaren Verzeichnisse

Zeitschriften Zeugnisse

Zustellungs Urkunden

Rotations

masehinen
2u Massendrucek

Trauerbriefe
Verlobungs und

Versandbriefe
Visitenkarten
Wahlzettel

Wechsel
Weinkarten

Zirkulare

m

Alle die Herren welche im Sommersemester 1892 Bücher der König
cher Universitätsbibliothek entnommen hbaben werden aufgefordert dieselben
nur 28 29 u 30 Juli wieder abzugeben und zwar die Herren deren

men mit den Buchstaben
H beginnen am Donnerstag den 28 Juli

J R Preitag den 29 FuliZ Sonnabend den 30 JuliBücher werden nen ausgeliehen vom 8 August an
Die Ribliotheks Verwaltung

Annonciren bringt Gewinn

Das heißt das richtige Annonciren man faſſe ſeine
Anzeigen knapp und deutlich ab viel Worte nützen nichts

Man annoncire möglichſt oft
denn ſo wenig der Verkäufer ſein Verkaufsſchild nur einen Tag
aushängt ſo wenig ſollte derſelbe unterlaſſen ſeine Firma ſo oft
als möglich in der Zeitung anzuzeigen

Die Anzeige ſucht den Käufer in ſeiner Behauſung
auf die Firma muß der Käufer ſelbſt auf der Straße aufſuchen

Be c e

Art über das Annonciren
Häufiges und beſtändiges Anzeigen brachte mir was ich beſitze

A J Steward
Wie kann die Welt wiſſen daß Jemand etwas Gutes zu ver

5 kaufen hat wenn er den Beſitz deſſelben nicht anzeigt
Vanderhbilt

Meinen ganzen Erfolg verdanke ich dem häufigen Annonciren
Bonner

Mein Sohn mache Geſchäfte mit Leuten die anzeigen denn
dieſe ſind intelligent und Du wirſt nie dabei verlieren

Benj Franklin
Ein hervorragender Geſchäftsmann äußerte ſich über den Werth

der Anzeigen in folgender Weiſe
J Erſte Einrückung man überſieht ſie
I Zweite Einrückung man bemerkt ſie aber man lieſt ſie nicht

Dritte Einrückung man ſpricht darüber mit ſeinen Freunden
Vierte Einrückung man intereſſirt ſich für den Preis
Fünfte Einrückung man möchte wohl einen Verſuch machen
Sechste Einrückung man kauft

heile

a u e RJ r 3 er m 5S 3 4 a e m du m lu 8 7 Berne S e m h
Chocoladen und Zuckerwaaren Fabrik von

Gebr Stollwerck Köln
Die vorzüglichen technischen und maschinellen Eimrichtun
gen die gewissenhafte Verwendung von nur guten und
besten Ronstoften und die auf langjähriger Erfahrung be
ruhende Fabrikationsweise haben Stollwerck seho Fabrikate

im In und Auslande eingebürgert
Stollwerck ete Chocoladen sind überall in den durch

Verkaufsschiider Kenntiichen Geschäften käuflich

die Bäckerei

Für nur

50 Mark
verſende neue gut einge
nähte Singer Nähmaſch
mit 2 Schiffchen und Zu
behör Garantie 3 Jahre
14täg Probezeit Kataloge
franko

Ker, Tauſendemeinor
Maſchinen im Ver
kehr

Leopold Hanke
Berlin Karlſtraße 192a

Nähmaſchinenfabrik Begründet 1879

Lieferant für FrauonVereine

Prospekte
werd bill u gewiſſenh ausgetragen von

Wilhelm Frey in Schraplau

Polks Kaffee Halle

I am Leipziger Thurme
II alte Promenade Kritbahn

III Moritzzwinger
IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von früh

6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Cacao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leipziger
und Königſtraße bei Herrn RentierSachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen II III u IV

frauensohönheit
ist eine Zierde welche man nur erhält
durch den Gebrauch der Lilienmileh
Seife von der Parfümerie Union Ber
lIin Bewährtes Mittel gegen Sommer
sprossen ete à Stück 50
R Schoenfelder Fleischergasse 14
Albert Pfantseh PFriedrichstrasse 2
A C Cario Naohf Leipzigerstrasse 83
Th Spiess Reilstrasse 130
H A Ludwig Am Riebeckplatz
Carl Tanbe Gr Steinstrasse 43
F A Patz Gr Ulrichstrasse 10

zu 5 Pfg

Geubte Schneiderin
empfiehlt sich zur Anfertigung von

Damen u Kindergarderobe
L Ziegner Gr Ulrichstr 21 III I

Gr ſchönes Brod 7 St 3 Mk lief
Schülershof 12

l

J W 4

Billige bohmiſche
Bettfedern

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10
o Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15

M 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
S füllend dopp gereinigt 12 18 15

Daunen 3 312 4 5 6 je Kilo
Umtauſch geſtattet

h S Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei
De Vertreter geſucht

B Sachsel
Preiſe franko jeden

Bettfedernhandlung
Preſtie 238 Bbhmen

e 3 ee s
e e e m

Aachen Joſ Hermens Sped u Commiſſion
Altenburg Herm Wagner Hofſpediteur
Antwerpen Auguſte André Schiffsmakler

und Spediteur Befrachtungen u Ueber
nahme nach allen Beſtimmungen

Apolda J W Harris
Arnſtadt Caeſar Mämpel
Aſchersſeben Carl Nothnagel

Waſel Baſeler Lagerhausgeſellſchaft
Zerlin Neue Berl Omnibus u Packetf

Actien Geſ Tägliche Packet u Güter
beförderung nach Leipzig

Sern J Hirter
Zraunſchweig F W Noltemeyer
Zremen Heinrich Becker

do Joh Heckemann
do F W Neukirch Falkenſtr 33

Dremerhaſen Heinrich Becker
Sreslau Max Bettführ Sped u Möbeltr

do Bresl Transp Bur V Sobie
pänski

do R Hahn
Bromberg Schultz und Winnemer
Caſſel Bröckelmann sen und Grund
Chemnitz J G Schumann Expr Packet

Verk von und nach Leipzig c
Cöln a Rz C Vranken Hofſpediteur

do Arthur Vranken
Copenhagen Ove Haugſted
Coltbus Emil Böttcher
Danzig Ad v Rieſen Dampfer Exp
Dortmund H Wahl
Düſſeldorf E A Grote

do J E Zahn
Eiſenach Otto Voppel r
Eisſeben A Franke Eiſenb SpedErfſurt Julius König

Jlorenz R Küntzel V Orivolo 43
Frankfurt a Ww Egan CoFrankfurt a d Oskar Pinnow
Firiedland Reg Bez Breslau E Weiß

Gera Geraer Straßenbahn G
Glauchau F Strobel
Görlitz Herm Kienitz
Golha Max Grothe Co
Greiz Oscar Hopf Expr Pack Verkehr
Guben Wilh Wilke Filialen in Forſt u

Cottbus Bahnſpediteur für Guben und
Forſt i L

Halberſtadt Krüger Psau
Hamburg Heinrich Becker

do C W Berger Verkauf nach
England und Amerika

do Joh Heckemann
do Caeſar Koch Nachf Spedition

Rollfuhrbetr u Zolldeclarant
do A Riechers Co
do Wulkow K Cornelſen

Hannover A Krüger Speditton
Hildesheim F L Schultzen
Hof in Bayern Militzer Münch
Kiel A Caſati Spediteur Expedition

der direkten Dampfer nach Copenhagen
Feipzig Albert Meyer Transporte nachallen Welttbeilen Wagenladungsverkehre

Leiſtungsfähige

Speditiousſirmen

Expreß Packet Verkehr Billige Frachter
nach England und Amerika

Landsberg a Paul Ottow
Liegnitz Albert Laube Bahnſpediteur
Lindau Schenker Co
Londoan Van Oppen Co lim
Jübeck Krook Perſſon

do Lüders Stange
Magdeburg Franz Domella
WMannheim Schenker Co
Meerane Quaas Wilke
WMeißen Köhler Kaltun
Mounscron Charles Bixner Special Verk

für Woll und Maſchinentransporte aus
Frankreich und Belgien Filialen in
Givet Roubaix und Tourcoing

München B Kalbfus
Sammelverk nach Jtalien

do Schenker Co
Raumburg a G Jähnert
Neudamm H F Kircher
New Vork Henſel Bruckmann Lor

bacher

do Morris European u Americar
Expreß Co lim 18/20Broadway

d United States Expreß Co lim
Rordhauſen Otto Eberwein
Nürnberg Danler Co

Filialen in Fürth München Eger
do Nürnb Sammellad Compt

M Murr
Oldenzaal holl Grenze Stolle Co
Dirna Louis Pütter
Blauen i Hugo Zimmer Co
m N Katznerauch in Brody und Woloczyska
Poſen Moritz S Auerbach
Potsdam Grauel Coqui
Reichenbach i Franz Baumgärtel
Rieſa Craſſelt Thiem Sped u Eibſchifff

Roſtock C nRudolſtadt G Reisland Sped u Möbeltr

Schwerin i H E Riecke Nachf
Sebnitz Hermann Neubert
Spandau F W GrundStettin R Bergemann Kgl Hofſped

do Stenzel Co Jmport nord Art
Granitblöcke Rennthierhäute c

Stralſund Carl Fauſt Nachf
Straßburg E Schwarzmann Kaiſer
Trieſt Semler Gerhardt auch Venedig

u Genna r zigdo Julius Pollack Kgl Preuß Hofſpe
do Gebrüder Weiß

Warſchau Maurycy Luxemburg
Wallwitzhaſen Speditions Verein Cäg

licher Sammel Verkehr nach Leipzi
Weimar E Rolſch Großh Sächſ Hoſſped
Weißenſels F Orlamünde s Nachf
Durzen Rudolph Künnert
Zeitz C Klingebeil
Zittau Th Wünſch
Zwickau EwaC Rüdiger s Nachß
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